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Nr. 419                                                                                                                         06.07.2019 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Im vorletzten Newsletter habe ich eine besondere Woche angekündigt. Es handelte sich um die 
Woche, die aus Sicht der jüngeren Schüler mit einem unterrichtsfreien Tag begann und in der es 
zweimal hitzefrei gab. Ich hatte davon gesprochen, dass es sich um eine Woche voller besonderer 
Termine handelt und dafür geworben, diese Termine trotz der Terminfülle am Ende des Schuljahres 
wahrzunehmen. 
Rückblickend bin ich sehr froh, diese Woche erlebt haben zu dürfen. Der Montag startete mit 
besonderen Schülerleistungen, denn die Abiturientinnen und Abiturienten traten zu den 
Abweichungsprüfungen oder freiwilligen Prüfungen im ersten bis dritten Abiturfach an. Und manche 
Schülerleistungen verbesserten sich tatsächlich nicht nur um ein Zehntel, sondern auch um zwei 
Zehntel der Abiturdurchschnittsnote.  

Am Abend dieses Tages der besonderen 
Schülerleistungen besuchte ich das Foyer der Bank 
im Bistum Essen. Denn dort wurde in einem 
besonderen Rahmen die Ausstellung anlässlich der 
Verleihung des „Goldenen Pinsels“ eröffnet. Der 
„Goldene Pinsel“ war auf Anregung von Schülerseite 
her von der Fachschaft Kunst aufgegriffen worden. 
Die „Goldene Taste“ ist eine Veranstaltung, die es 
schon lange Jahre am Stoppenberg gibt, also eine 
echte Traditionsveranstaltung. Der „Goldene Pinsel“ 

sollte ein Versuch sein, neben den musikalischen Talenten auch die künstlerischen Talente im Bereich 
des Malens, Zeichnens und kreativen Werkens zu honorieren. Und man muss sagen: Die Premiere 
ist gelungen! In Anwesenheit fast aller jungen Künstlerinnen und Künstler wurde die Ausstellung 
durch den Aufsichtsratsvorsitzenden Herrn Dr. Güllmann als Gastgeber eröffnet. Anschließend 
wurden die Preise verliehen. Die ganze Veranstaltung wurde musikalisch gestaltet durch 
Schülerinnen unserer Schule, sodass an dieser Stelle die enge Verbindung zwischen den 
Fachschaften Kunst und Musik noch einmal zum Ausdruck kam. Ich danke allen Beteiligten, die 
diese Premiere des „Goldenen Pinsels“ möglich gemacht haben und hoffe auf eine Wiederholung 
im kommenden Schuljahr! 
In den Abendstunden des nächsten Tages standen die musikalischen Talente unserer Schülerinnen 
und Schüler im traditionellen Sommerkonzert im Mittelpunkt des Interesses. Und wie in jedem Jahr 
sind sogar diejenigen, die meinen, einen Überblick über die Talente zu haben, überrascht. Denn in 
jedem Jahr sind es neue musikalische Akzente, die beeindrucken und zu riesigem Applaus führen. 
Schon der Beginn der Veranstaltung wurde durch einen gemeinsamen Auftritt von unserer Big Band 
und der Chöre zu einem besonderen Erlebnis, denn über 100 Aktive sind in diesem Moment auf der 
Bühne und lassen sich von Herrn Dr. Kok dirigieren. Dann waren es die Siegerinnen und Sieger der 
„Goldenen Taste“, die den Abend mit ihren außerordentlich schönen Stücken bereichert haben. Und 
immer wieder schimmerten ganz besondere Talente durch, die bei entsprechender Förderung in 
einigen Jahren sicherlich noch mehr Aufmerksamkeit erregen könnten. Als Überraschungsgast gab 
Duan Zhaocong aus der Q2 sein Abschiedskonzert an der Gitarre, ein echter Ohrenschmaus! Die 
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Besucherinnen und Besucher des Sommerkonzertes wurden dafür belohnt, an einem warmen Abend 
in die warme Aula gegangen zu sein, wer nicht da war oder nicht da sein konnte, hat wirklich etwas 
verpasst. Vielen Dank an alle Aktiven und an die begleitenden Lehrerinnen und Lehrer! 
Kann man einen Schultag um 7.00 Uhr beginnen? Die Antwort lautet eindeutig: Ja! Bereits vor 7.00 
Uhr trudelten die ersten Schülerinnen und Schüler am Stoppenberg ein, und um 7.00 Uhr war das 
Gebäude bereits gut gefüllt mit Schülerinnen und 
Schülern, Kolleginnen und Kollegen. Nach der 
Anwesenheitskontrolle ging es zügig in die bereits 
wartende Busflotte, um den Weg zum Baldeneysee 
zurückzulegen. Leider hatte kurzfristig ein 
Subunternehmer abgesagt, sodass einzelne Busse 
den Weg doppelt fahren mussten und es dadurch 
zu einer Zeitverzögerung kam. Doch dies tat der 
entspannten Stimmung keinen Abbruch. Vielleicht 
lag es an der Müdigkeit des einen oder anderen 
Schülers oder der einen oder anderen Schülerin, 
vielleicht auch daran, dass man kurz vor den Ferien sowieso alles etwas leichter erträgt, auf jeden 
Fall war weder Murren noch Maulen zu hören, sondern die verbliebenen Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufen EF und Q1 warteten geduldig und tiefenentspannt gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern auf die Busse.  
Als ich dann gegen Mittag ebenfalls am Baldeneysee eintraf, bot sich mir ein sommerlich schönes 
Bild. Schülerinnen und Schüler lagen in der Sonne oder im Schatten, Pavillons waren aufgebaut, auf 
dem See kämpften drei Drachenboote, angefeuert von Zuschauerinnen und Zuschauern, um den 
Sieg auf der Regattastrecke. Eine kleine Schlange vor dem Eiswagen, das Küchenteam unter 
Pavillons an den glühend heißen Grills, Lehrerinnen und Lehrer im Getränkepavillon beim Austeilen 
verschiedenster Erfrischungsgetränke, nirgendwo Stress, nirgendwo Palaver. Und diese Stimmung 
bewahrheitete sich auch im Verlaufe der nächsten Stunden. Wir sind eine Schule, die komplett auf 
eine Reise gehen kann, ohne dass irgendwo Streit ausbricht. Ganz im Gegenteil: Es war eine sehr 
positive Stimmung, ein Miteinander über die Klassen- und Jahrgangsstufengrenzen hinweg. Der Tag 
bot Gelegenheit, miteinander zu sprechen und zu spielen und auf unkomplizierte Art und Weise 
führte er zu vielen Begegnungen und spannenden Momenten. Wir durften wieder einmal feststellen, 
dass wir am Stoppenberg dazu in der Lage sind, solche Großveranstaltungen durchzuführen, weil 
unsere eigenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dazu willens und in der Lage sind. Andere Schulen 
müssten Caterer organisieren, an unserer Schule stehen das Küchenpersonal und die Hausmeister 
bereit. Die sportliche Organisation lag in den Händen von Frau Schumann, die logistische 
Organisation in den Händen unseres Schulsozialarbeiters Markus Schumacher. Aus Lehrern wurden 
Trainer und Begleiter und schließlich auch Aktive. Dass das Lehrerboot am Ende ohne große Siege 
den Tag überstehen musste, trug dazu bei, dass immer mehr Schülerinnen und Schüler stolz waren, 
gegen das Drachenboot des Lehrerteams gewonnen zu haben. Vielen Dank für diesen wundervollen 
Tag am Baldeneysee! Er hat uns allen gutgetan!  

Über die Abiturverabschiedung, die Begrüßung der Fünftklässler 
und den Abiball habe ich bereits im letzten Newsletter ausführlich 
berichtet, doch diese Veranstaltungen setzten einen grandiosen 
Schlusspunkt in dieser besonderen Woche. Ich glaube ganz sicher, 
dass es wenige Schulen gibt, an denen man eine solche Fülle 
gelungener Veranstaltungen in einer solch kurzen Zeitspane 
erleben kann. Für die Beteiligten kommen meist zwei Gefühle 
zusammen: Man ist total platt, aber auch unglaublich stolz.  

Das „Sahnehäubchen“ war schließlich die Extraschicht, die sich am Wochenende an diese 
besondere Schulwoche anschloss. Und auch hier durften die Besucherinnen und Besucher erleben, 
dass Kreativität im künstlerischen Bereich phantasievoll umgesetzt wurde.  
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Ich selbst war nicht vor Ort, habe mir aber berichten lassen, dass der Besuch unserer Mitmach-
Aktion absolut wertvoll und empfehlenswert war. Vielen Dank an alle Aktiven! 
 
Wir dürfen uns nun, langsam aber sicher, auf die Sommerferien freuen, in denen wir am Strand 
liegend, auf einem Gipfel sitzend oder aber entspannt im Liegestuhl an diese Veranstaltungen 
zurückdenken. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Herzliche Einladung zum Schuljahres-Abschlussgottesdienst am 12.07.2019! 

Wir beschließen das Schuljahr 2018/2019 mit einem 
großen Abschlussgottesdienst für die Schülerinnen 
und Schüler aller Jahrgangsstufen in der Aula. Dazu 
sind natürlich auch alle Eltern herzlich eingeladen. 
Der Gottesdienst beginnt um 8.00 Uhr. 
 
 
Lesewettbewerb Französisch 

Am Donnerstag, den 04.07.2019, hat in der dritten Stunde wieder 
einmal der Lesewettbewerb für das Fach Französisch für Schülerinnen 
und Schüler der 6. Klassen stattgefunden. Lesebegeisterte 
Schülerinnen und Schüler hatten die Gelegenheit, für ihre 
Vorleseleistungen in der zweiten Fremdsprache ausgezeichnet zu 
werden. In einem spannenden Finale setzten sich Friederike (6c), 
Viktoria (6a) und Lia (6a) durch. Wir gratulieren den Siegerinnen 
herzlich und bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen. Vielen Dank an 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, vielen Dank an Frau Schmidt 
und Herrn Diebold für die Organisation! 
 

 
 
Herzlichen Glückwunsch zur Geburt! 

Im Namen der Schulgemeinde gratuliere ich herzlich unserer Kollegin Frau Zukowski 
und ihrem Mann zur Geburt der kleinen Sophia Emilia. Der neuen Erdenbürgerin 
wünschen wir für ihren Lebensweg Glück und Gottes Segen! 
 
 
Schulbuchbestellung ist online 

Sämtliche Informationen zur Schulbuchbestellung für das kommende Schuljahr sind auf 
der Homepage zu finden. Einfacher geht es nicht: Homepage aufrufen, Foto anklicken 
und schon sind alle notwendigen Informationen da! 
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Die Zeugnisse stehen vor der Tür: Hinweise für Nachprüfungen beachten! 

Schülerinnen und Schüler, die nicht versetzt sind, werden telefonisch 
und schriftlich darüber informiert. Nicht versetzte Schülerinnen und 
Schüler können ihr Zeugnis im Schülerbüro abholen, wenn sie dies 
rechtzeitig mitteilen. Ansonsten bekommen sie das Zeugnis 
gemeinsam mit ihren Mitschülerinnen und Mitschülern in der 3. 
Stunde am kommenden Freitag. 
 
Wer durch eine Nachprüfung seine Versetzung doch noch erreichen 
kann, wird darüber ebenfalls telefonisch und schriftlich informiert. Hier ist eine wichtige Frist zu 
beachten: Bis zum 19.07.2019 muss der ausgefüllte Zettel mit der Anmeldung zur Nachprüfung im 
Schülerbüro abgegeben worden sein. Wenn nicht, wird keine Nachprüfung durchgeführt. Wichtig 
ist weiterhin, dass die Prüflinge Kontakt zu den Prüfern aufnehmen. Das muss noch vor Ferienbeginn 

geschehen! Die Fachlehrerinnen und Fachlehrer können über das 
Schülerbüro telefonisch kontaktiert werden, um einen 
Beratungstermin zu vereinbaren. 
 
Wann finden die Nachprüfungen statt? Am Ende der Sommerferien. 
Wer in einem Hauptfach geprüft wird, muss am Montag, 
26.08.2019, um 10.00 Uhr im Eingangsbereich der Schule sein. 

Dort werden die Prüflinge um 10.15 Uhr abgeholt und in den Klausurraum gebracht. Die 
mündlichen Prüfungen finden am Dienstag, 27.08.2019, um 8.00 Uhr statt. Zu jeder Nachprüfung 
gehört eine solche mündliche Prüfung, also sowohl im Hauptfach, als auch im Nebenfach. 
 
 
Wie läuft der letzte Schultag ab? 

Um 8.00 Uhr ist ein Gottesdienst für die gesamte Schulgemeinde, also 
für alle Jahrgangsstufen in der Aula. Die 2. Unterrichtsstunde verläuft für 
die Klassen 5 bis 9 nach Plan. In der 3. Unterrichtsstunde werden die 
Zeugnisse verteilt. 
 
• Die Jahrgangsstufe EF erhält ihre Zeugnisse um 10.00 Uhr in der Aula 
• Die Jahrgangsstufe Q1 erhält ihre Laufbahnbescheinigungen um 10.00 Uhr im Speisesaal. 
 
 
Elternbeiträge für das kommende Schuljahr schon überwiesen? 

Die Elternbeiträge für das kommende Schuljahr hätten bis zum 30.06.2019 
überwiesen werden sollen. Pro Schüler handelt es sich um 37,00 €, falls es 
Geschwisterkinder an unserer Schule gibt, zahlt man für das erste Kind 
37,00 €, für jedes weitere Kind den reduzierten Beitrag von 30,00 €. Mit 
dem Elternbeitrag werden die Kopierkosten, die Erstellung der Jahresschrift, 

der Beitrag für die Schulpflegschaft und schließlich die Mediale Ausstattung bestritten. Sie haben 
noch nicht überwiesen? Dann aber los! 
 
Die Gelder werden bitte überwiesen oder eingezahlt auf folgende Kontoverbindung: Bank im Bistum 
Essen, IBAN DE37 3606 0295 0013 2641 20, Stichwort „Elternbeiträge“ Vorname und Nachname 
des Kindes/der Kinder. 
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Spenden für die Renovierung unseres Bösendorfer Flügels 

Wer für die Renovierung des Bösendorfer Flügels spenden will, kann dies 
durch eine Überweisung auf nachfolgende Kontoverbindung tun: 

Bank im Bistum Essen 
Spendenkonto „Flügel“: IBAN DE26 3606 0295 1326 4000 72 

Wer spenden möchte und eine Spendenquittung benötigt, sollte über den 
Förderverein eine zweckgebundene Spende überweisen. Wichtig ist dabei, 
dass dem Förderverein die Adresse des Spenders mitgeteilt wird und dass die Spende mit der 
Zweckbindung „Flügel“ versehen ist. 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
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www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
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